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Bundesrat Guy Parmelin hat am 1. August auf dem Biobetrieb 
von Tanja und Urs Siegenthaler in Münsingen BE gespeist. 
«Ein gutes Zeichen», sagt der Landwirt dazu. Ein Zeichen hof-
fentlich, dass der Biolandbau für den Bundesrat und damit für 
die Schweiz eine wichtige Rolle spielt. Genau das erhofft sich 
nämlich die Branche auch beim Thema neue Biotechnologie-
Methoden. Insbesondere CRISPR/Cas gibt den Biozüchtungs-
experten zu denken. Droht der Biolandbau abgehängt zu wer-
den, wenn die konventionelle Züchtung in Zukunft verstärkt 
auf die Methode setzt? Schliesslich werden in der Biozüchtung 
zu grossen Teilen konventionelle Sorten als Ausgangsmaterial 
und Kreuzungspartner verwendet, weil zu wenig Biomaterial 
verfügbar ist. Oder lohnt es sich, gegenüber den immer wieder 
auftauchenden – und bisher nicht eingelösten – Versprechen 
der Gentechnik standhaft zu bleiben? Noch muss man die 
weiteren Entwicklungen abwarten. Aber in nicht allzu ferner 
Zukunft wird sich die Biobranche entscheiden müssen. Dann 
ist es sehr wichtig, dass sich der Bundesrat und die gesamte 
Schweizer Politik hinter den Biolandbau stellen.  
 Mit diesem gewichtigen, aber spannenden Thema begrüsse 
ich Sie als neue Chefredaktorin des Bioaktuell. Landwirtschaft 
und Schreiben sind grosse Leidenschaften von mir seit mei-
ner Kindheit. Hier die Faszination für das Zusammenspiel von 
Natur, Mensch und Technik, dort die Freude an sprachlichen 
Details und flüssigen Texten. Später landete ich nach einem 
einjährigen Einsatz auf einem Biobetrieb an der Hochschule 
in Zollikofen und vertiefte mich in den Pflanzenbau. Dieses 
Feld beackerte ich gut drei Jahre lang als Redaktorin für «die 
grüne». Ich freue mich auf die spezifischen Herausforde-
rungen des Biolandbaus und die Zusammenarbeit mit dem 
engagierten Team. Und Ihnen wünsche ich ein anregendes 
 Lesevergnügen!

Herausgefordert!

Katharina Scheuner, neue Chefredaktorin

Produktion
 
Tiergesundheit

Tierwohl und Homöopathie bei Nutztieren
Kometian: jedes zweite Nutztier gesundet

Schlachtvieh

Jede dritte Kuh verlässt den Biokanal

Reduzierte Bodenbearbeitung

Den Pflug in die Verbannung schicken?

Getreide

Der Gelbrost ist auf dem Vormarsch

Obst

Biomostobst ‒ eine lukrative Nische

Spezialkulturen

Aufbruchstimmung im Beerenbau

Verarbeitung und Handel
Gastronomie

Der Gaucho und die Schweizer Knospe-Küche

Konsumentenbefragung

Biobarometer: Umfrage zum Biokonsum Schweiz

Züchtung

CRISPR/Cas: Experten ringen um Einschätzung 

Bio Suisse und FiBL
Bio Suisse

FiBL International

 
Rubriken
Impressum
Kurzfutter
Kurzfutter
Handel und Preise
Agenda / Marktplatz
Das letzte Wort

6

8

11

12

14

15

16

19

20

22

25

26

2
4

24

27

28

31

Inhalt

Editorial


